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BÜRGERVEREIN UELLENDAHL E.V.



Stadtteilgeschichte
als Projekt des

Bürgerverein Uellendahl e.V.
Projekt:

Historische Wanderung durch den Uellendahl

Kartografische Erhebung historischer Gebäude, Orte und Straßenzüge mit einer fotografischen Dokumentation 
des Gestern und Heute, als Internetprojekt und in gedruckter Form

In diesem Projekt wird versucht, alle noch vorhandenen und auch schon abgetragenen und verschwundenen historischen 
Gebäude des Bezirkes Uellendahl mit angrenzenden Randgebieten kartografisch zu erheben.

Soweit möglich, sollen dann die ursprünglichen und heutigen Gebäude oder Standorte in Form von 
Zeichnungen, Radierungen, Lithografien und Fotos oder Zeichnungen dargestellt werden.
Die kontinuierlichen Fortschritte des Projektes werden fortlaufend im Internet auf der Seite:

www.uellendahl.de
veröffentlicht und jedem zugänglich gemacht.

Nach der Fertigstellung diese Projektes ist auch eine gedruckte Version angedacht und geplant.
Im Augenblick basiert diese Arbeit auf dem Fundus des Wolfgang Nicke Archivs, das eine sehr umfangreiche 

Sammlung von original Post- und Fotopostkarten  des Stadtteiles Uellendahl beinhaltet.

Die Autoren Karl-Eberhard Wilhelm und Wolfgang Nicke sowie der Bürgerverein Uellendahl
hoffen auf die Unterstützung der Anwohner des Stadtbezirkes Uellendahl! Wenn Sie Fotos oder Unterlagen zu unserer

Stadtteilgeschichte besitzen, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns diese zur Auswertung überließen, eine Rückgabe Ihrer
Unterlagen ist hierbei selbstverständlich! Sie können den Bürgerverein Uellendahl e.V. und somit unser Geschichtsprojekt

auch durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen. Einen Mitgliedsantrag finden Sie am Ende dieses Kalenders.

Durch die Hilfe und Unterstützung unseres Oberbürgermeisters Peter Jung, dürfen die Archive der Stadt Wuppertal für diese
Arbeit in vollem Umfang ausgewertet werden. Schon jetzt und hier unser Dankeschön an Peter Jung!

© 2009, Bürgerverein Uellendahl e.V., Karl-Eberhard Wilhelm und Wolfgang Nicke

Unser ausdrücklicher Dank geht auch an die Stadtsparkasse Wuppertal! Ohne ihre großzügige Unterstützung wäre es uns nicht möglich gewesen,
diesen Kalender zu produzieren! Der Vorstand des Bürgerverein Uellendahl e.V.



2010Januar D H Mas aus en de ang,

heutiges ”Pfannkuchenhaus”, Uellendahler Str. 691,
war Teil des 1770 erbauten “Kurbad Uellendahl”.

Postkarte mit Poststempel vom 18.08.1897

Postkarte mit Poststempel vom 28.01.1935



2010Februar D R Fas estaurant uchspark

alte Anschrift: Oberer Vogelsang 1,
An der Flugzeughalle, heute Westfalenweg.

Nachkolorierter Mehrfarbdruck.



März 2010 D T Her eschemacher of

Postkarte mit Stempel vom 08.10.1905.
Der Ostflügel mit Eingangstür.

In der Mirke.
(Siehe auch Titelseite des Kalenders)



2010April G Sasthaus öhn,  das wohl älteste Fachwerkhaus

im Uellendahl. SW Fotopostkarte mit Stempel 
vom 11.04.1942. Oben eine farbige Postkarte
im typischen Stil der Jahrhundertwende 1900.



2010Mai D R Hie heinische ebammenlehranstalt

“Werbepostkarten” der heutigen Landesfrauenklinik 
in der Vogelsangstr., ca. um 1920.



2010Juni D E Sie ckernförder traße

mit Blick in Richtung Mirker Bahnhof.
Bis auf die Straßenbahn hat sich hier kaum

etwas verändert. Postkarte ca. 1920



2010Juli D W Her ülfing of

in der Düppeler Str. 21-23. Erbaut um 1640 und seit
1767 im Eigentum der Familie Wülfing. 1919 verkauft

und Anfang der 1960-iger Jahre niedergelegt.



2010August N Horwegisches olzhaus
Dies war das 1. Fertighaus der Welt und wurde von 

Bankier von der Heydt 1900, direkt von der Weltaus-
stellung in Paris gekauft und an der Kohlstraße

wieder aufgebaut.



2010September I S  Empressionen aus der tadt lberfeld

Die Nordstadt auf einer 
Jugendstil Postkarte,

abgestempelt am 04.09.1902.



2010Oktober H D V

L D

aus reyer am ogelsang
Richard Dreyer erstritt sich am 21.April 1902

gerichtlich das Recht zum betreiben einer 
Schankwirtschaft, heute andhaus reyer.

Poststempel vom 12.06.1939.



D K Mas loster irke,
1883 erbaut und später zum 

Kinderhaus St. Michael umgewandelt.
2008 wurde das Gebäude abgerissen.
Postkarte mit Datum vom 06.12.1922.

2010November



W I
E R

interliche mpressionen von der

Rodelbahn des lberfelder odelvereins
in der Eschenbeek.

Postkarte, geschrieben am 4. Jan. 1912.

2010Dezember



Der Bürgerverein Uellendahl finanziert sich 
aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden.

Antrag auf Mitgliedschaft im
Bürgerverein Uellendahl e.V.

Jährliche Mindestbeiträge:

Einzelperson 20,00 €
Paare 25,00 € 
Gewerbetreibende 75,00 €
Junge Erwachsene bis 21 Jahre 10,00 €

Jugendliche bis einsch. 17. Lebensjahr beitragsfrei
“Schnuppermitgliedschaft” 1 Jahr kostenfrei

Bankverbindung: Stadtsparkasse Wuppertal
Konto-Nr.: 390 328
Bankleitzahl: 330 500 00

    £  Ja, Ich/ Wir möchte/n zum............................. Mitglied/er des 
Bürgervereins  Uellendahl werden.

   £ 1 Jahr kostenlose “Schnuppermitgliedschaft”

   £ Beitragseinzug per günstigem Lastschrifteinzug

   £ Ich/ Wir zahlen den Mindestbeitrag von 20,00 € / 25,00 € pro Jahr.

   £ Ich/ Wir zahlen den Mindestbeitrag von 75,00 € pro Jahr für 
Gewerbetreibende

   £ Ich zahle den Beitrag für Junge Erwachsene von 10,00 € / Jahr

   £ Ich bin beitragsfreier Jugendlicher

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen und unterschreiben, dann per Post 
oder Fax an den Bürgerverein Uellendahl e.V., c.o. Eulen-Apotheke, 
Uellendahler Str. 440, 42109 Wuppertal; oder Fax: 0202-2547274 
schicken.

Name, Vorname:.................................................................................

Geburtsdatum.........................

Name, Vorname des Partners........................................................................

Geburtsdatum.........................

Straße, Hausnummer....................................................

PLZ, Wohnort..........................................................

Telefon/Handy...................................................................................

E-Mail Adresse...........................................................

Kontoverbindung:

Kontoinhaber........................................................

Bank:..............................................................  

Konto Nr.:................................... BLZ:.......................................

Ich bin einverstanden, dass mein Mitgliedsbeitrag per Lastschrift eingezogen wird.

Datum, Unterschrift.....................................................


